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Hans-Hermann Kirschner
Vorstand

Heiner Kollmeyer
Vorstand

Helmut Delker
Vorstand

VORWORT

LIEBE FANS,
FREUNDE UND
ANHÄNGER DES
FC GÜTERSLOH,
HERZLICH
WILLKOMMEN IM
ENERGIEVERSUM
STADION IM
HEIDEWALD!

Lassen Sie uns zunächst ein Blick zurück auf das Spiel gegen

Schalke 04 werfen.

Nach anstrengenden Vorbereitungen war die Vorfreude und

Erwartungshaltung bei den Verantwortl ichen groß. Die Hoffnung auf

eine angemessene Besucherzahl wurde mit 4000 Zuschauern

erfül lt. Die geplanten Einnahmen zur Erfül lung unserer

Budgetplanung wurden damit erreicht. Genauso wichtig war aber,

dass das Spiel abends bei einer schönen Atmosphäre und mit vielen

Toren den Erwartungen unserer Zuschauer und Sponsoren

entsprochen hat.

Davon zeugen die vielen schönen Fotos, von denen einige im

vorl iegenden Heft abgebildet sind. Die Sponsoren haben lange im

VIP Zelt ausgeharrt und das gut gekühlte Bier der Hohenfelder

Brauerei genossen. Ideen zur weiteren Verbreiterung unserer

Sponsorenbasis wurden diskutiert und wir hoffen hiervon in der

Zukunft profitieren zu können. Alles in al lem ein sehr gelungener

Abend. Wofür wir einmal mehr auch unserer 3. ManSCHAFFT

herzl ich Dank sagen!

Nach 2 Auftaktsiegen hat unsere Oberl igamannschaft zweimal in

Folge sehr unglückl ich verloren. In al len Spielen war aber erkennbar,

dass unser Trainerteam ein kampf- und laufstarkes Team auf das

Feld geschickt hat. Wenn künftig die zahlreichen Torchancen besser

genutzt werden, muss uns vor der Saison nicht bange werden und

wir dürfen uns auf weitere spannende Spiele freuen.

Große Freude macht uns auch der breitere Unterbau des Oberl iga-

teams. Die zweite Mannschaft von Andre Pählig und die dritte

Mannschaft von Baki Kizi laslan, die neu zum FCG gekommen sind,

spielen in ihren Ligen eine sehr gute Rolle. Besuchen Sie doch auch

mal ein Heimspiel der Zweiten oder Dritten im Sportzentrum Süd.

Mit sportl ichen Grüßen
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1 . MANNSCHAFT

SPÄTES GEGENTOR BESIEGELT
ERSTE HEIMNIEDERLAGE

Der FC Gütersloh hat am vierten Spieltag die erste

Heimniederlage kassiert. Vor 622 Zuschauern im

Energieversum Stadion im Heidewald musste sich das Team

von Fatmir Vata mit 0:1 geschlagen geben.

Der FC Brünninghausen ging wie der FCG mit 6 Punkten ins

Spiel und hatte am letzten Spieltag den TuS Ennepetal mit

6:1 geschlagen. Der FCG übernahm aber von Beginn an die

Kontrol le über Ball und Gegner und drückte von Anfang an

auf die Führung. Kaptan per Kopf (8.), Wieckowicz mit rechts

(1 3.) und Flasskamp (20.) scheitern am glänzend aufgelegten

Torwart der Gäste. Brünninghausen hatte dem wenig

entgegenzusetzen. Die einzige Chance in der ersten Halbzeit

war al lerdings brandgefährl ich und es ging ein Raunen durch

den Heidewald als Gondrum die Hereingabe um ein Haar

verpasst (27.).

Kurz vor der Pause war es dann Gündogan der die Führung

auf dem Fuß hat. Schön freigespielt von Kaptan kommt er

mittig und völl ig freistehend zum Schuss, schießt dann aber

genau auf den Torwart, der den Ball so abwehren kann (42.)

– das wäre es gewesen.

In der zweiten Halbzeit kommt Abrashi für Gündogan in die

Partie doch zuerst kommen die Gäste gefährl ich vor das Tor.

Eine Ecke wird zurück auf den Strafraum gespielt und

Enzmann bringt diese direkt auf das FCG Gehäuse, aber der

heute sichere Libera kann den Ball aus dem Winkel kratzen.

Dann begann eine Druckphase des FCG. Powerplay und

Chancen im Minutentakt, dazu 3 Ecken, ein vergebender

Kopfball aus 5m von Beuckmann (57.) und eine gute

Einschussmöglichkeit von Tosun aus spitzem Winkel (61 .),

aber das Runde wollte nicht ins Eckige.

Vata reagierte und brachte Schröder für Rak (63.).

Dieser fügte sich gut ein und verzog aus 1 6m nur 2

Minuten nach seiner Einwechslung nur knapp am Tor

vorbei (65.). 20 Minuten vor dem Ende kommt es dann zu

einer umstrittenen Szene. Abrashi setzt sich gut auf der

rechten Seite durch, wil l den Ball in die Mitte legen und

kommt dabei zu Fall . Die Gütersloher protestierten heftig

beim Schiedsrichter aber die Pfeife bl ieb stumm.

Langsam merkte man unserer Mannschaft an, dass die

Benefizpartie am vergangenen Donnerstag der

Mannschaft in den Knochen steckte. Flasskamp wurde für

Karadag ausgewechselt (74.) und Beuckmann in den

Sturm beordert. Da Cesarek angeschlagen war und Delj iu

krank fehlte waren hier keine anderen offensiven Optionen

mehr vorhanden. Trotz großem Kampf wollte es aber in der

Schlussphase nicht gel ingen große Chancen

herauszuspielen. Bei erhöhtem Risiko gaben sich für den

Gegner einige Räume. Und so kam es in der 88. Minute so,

wie es oft kommt, wenn man vorne seine Chancen nicht

verwertet. Ein Konter über Enzmann landet bei Gondrum und

der Schuss aus 1 2m landet am Innenpfosten und springt von

dort ins Tor. Unser Keeper Libera war bei dieser Szene

chancenlos. Die Gäste jubelten und nahmen mit dem letzten

Wechsel einige Zeit von der Uhr. Anschließend konnte der

FCG sich keine Chance mehr erarbeiten und so endet das

Spiel mit 0:1 .

Trainer Fatmir Vate sagte nach dem Spiel: „Es ist sehr

unbefriedigend das zweite Mal in Folge ein Spiel zu verl ieren,

in dem wir klar die bessere Mannschaft waren. Wenn man

vorne die 7-8 hochkarätigen Chancen nicht verwertet kann es

aber so kommen. Das habe ich meiner Mannschaft auch vor

dem Spiel schon gesagt.“

Weiter geht es für unsere Mannschaft jetzt am kommenden

Mittwoch, den 6.9.201 7. Dort steht die zweite Runde des

Kreispokals bei Suryoye Gütersloh an. Anstoß auf dem

Sportplatz Ostfeld am Heißmannsweg ist um 1 8.00 Uhr. Das

nächste Oberl iga-Spiel findet am kommenden Sonntag statt.

Gast im Energieversum Stadion im Heidewald ist dann um

1 5.00 Uhr das Team von 1 . FC Kaan Marienborn.

FC Gütersloh: Libera, Tosun, Beuckmann, Schubert,

Wieckowicz, Kaptan, Rak (63. Schröder), Aygün, Gündogan

(46. Abrashi), Kina, Flasskamp (74. Karadag)

Tor: 0:1 Gondrum (88.)
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DER GEGNER

Die Mannschaft des 1 .FC Kaan-Marienborn in der Saison 201 7/1 8

Hintere Reihe von links: Jochen Tri l l ing (Sportl icher Leiter), Michael Pahl (Kassenwart), Johannes Burk, Jared Jörgens

Mats-Lukas Scheld, Toni Gänge, Marius Jung, Enrico Bali jaj , Tobias Wurm (Co-Trainer) und Thorsten Nehrbauer

(Trainer).

Mittlere Reihe von links: Dr. Ladislav Biro (Mannschaftsarzt), Andre Schrichten (Physiotherapeut), Marcel Radschuweit,

Dawid Krieger, Moritz Brato, Daniel Waldrich, Norman Wermes, Lukas Lauber (Betreuer), Christian Koch (TW-Trainer)

und Peter Braunöhler (Betreuer).

Untere Reihe von links: Ennis Madani, Tim Schulz, Semih Yigit, Arthur Tomas, Ingmar Klose, Florian Hammel, Oktay

Düzgün, Torben Schmidt, Dorian Madani, Talha Varl i und Burak Gencal.

Der 1 . FC Kaan-Marienborn 07 hat in den letzten Jahren einen

sehr erfolgreichen Weg beschritten. Vor Jahren noch in der A-

Kreisl iga beheimatet, spielt der Verein heute in der Oberl iga

Westfalen und der Weg soll weiter nach oben führen.

Der Beginn

Der Ursprung des 1 . FC Kaan-Marienborn l iegt im TuS Kaan-

Marienborn 1 886 e.V. , der im Jahr 2011 sein 1 25-jähriges

Bestehen feierte. 2007 entschieden die Verantwortl ichen, dass

es für die weitere Entwicklung der Fußballabtei lung von Vortei l

wäre, sich vom TuS Kaan-Marienborn zu trennen. Es folgte die

Gründung des 1 . FC Kaan-Marienborn 2007 e.V.

Der Weg

Erfolge über Erfolge – seit der Gründung konnte man bereits

drei Aufstiege feiern – in der Saison 2007/2008 in die

Landesliga und in der Saison 2009/201 0 in die Westfalenl iga.

201 6 stieg der 1 . FC Kaan-Marienborn dann nach einem

dramatischen Saison-Finale in die Oberl iga Westfalen auf.

Dazu kam 2008, 201 0, 201 3, 201 4, 201 6 und 201 7 der Gewinn

des Kreispokals.

Die Zukunft

Für die nächsten Jahre verfolgt der Verein ehrgeizige Ziele. Die

erfolgreiche Etablierung in der Oberl iga ist der nächste Schritt -

der Aufstieg in die Regionall iga der langfristige Plan. Der

Grundstein für die weitere sportl iche Entwicklung wurde mit

dem Projekt der Siegerländer Weg gelegt.

Der Siegerländer Weg

Das gemeinsame Projekt des 1 . FC Kaan-Marienborn und

namhafter Industrieunternehmen aus Südwestfalen wurde ins

Leben gerufen, um Talenten eine berufl iche Perspektive für die

Zeit nach der aktiven fußballerischen Laufbahn zu ermöglichen.

Nur wenigen Fußballern gelingt es, sich durch den Sport

finanziel l abzusichern. Fußball ist ein hartes Geschäft -

1 . FC KAAN-MARIENBORN 07
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1 . MANNSCHAFT

Das Benefizspiel zwischen dem FC Gütersloh und Schalke

04 endet nach einer kämpferischen Leistung vor 4.023

Zuschauern mit einem 0:9. Nach einer soliden ersten Halbzeit

des FCG machte sich der Klassenunterschied von vier Ligen

in Halbzeit zwei bemerkbar. Alle Beteil igten konnten aber mit

diesem Benefizspiel mehr als zufrieden sein. Auf Gütersloher

Seite freut man sich natürl ich über die positive Stimmung

über den Verein in der Stadt, sowie über zusätzl iche

Einnahmen. Auf Schalker Seite konnte man zudem über

zusätzl iche Spielpraxis für die Langzeitverletzten, wie Breel

Embolo und Alessandro Schöpf, zufrieden sein.

Die erste Halbzeit startete gleich mit einer Chance der

Hausherren, bei der sich Kasper Rak bereits in der dritten

Minute gut im Schalker Strafraum durchsetzte, al lerdings zu

ungenau abschloss. In der 1 8. Minute kam dann auch schon

die nächste große Chance des FCG. Orkan Tosun kam nach

einem Gütersloher Konter über l inks zu einer gefährl ichen

Hereingabe, die dann wiederum von Benjamin Stambouli am

langen Pfosten zur Ecke geklärt wurde. Nach diesen zwei

guten Chancen des FC Gütersloh kamen die Gäste aus

Gelsenkirchen dann zu ihren ersten guten Chancen, die dann

auch direkt in Toren endeten. Mit einem Doppelpack durch

Tore in der 28. und 30. Minute brachte Rechtsverteidiger

Coke die Schalker auf die Siegerstraße. In der 36. Minute

erhöhte dann Max Meyer nach schöner Vorarbeit von

Youngster Tobias Fleckstein mit seinem ersten von insgesamt

vier Treffern zum 0:3.

Die Hausherren wechselten zur zweiten Halbzeit bis auf

wenige Ausnahmen komplett durch, sodass aus der

ursprünglichen Elf nur noch Zakaria Azrioual übrig bl ieb, der

dann aber auch das komplette Spiel durch spielen durfte. Der

FCG kam in Hälfte zwei sogar gleich zu drei guten Chancen,

bei denen Lars Schröder einmal in der 54. Minute aus

spitzem Winkel nur knapp verzog und dann in der 89. Minute

aus fünf Metern knapp über das Tor schoss. In der 73. Minute

zwang zudem Jetfet Abrashi Schalkes Torwart Michael

Langer zu einer Glanzparade als er aus gut 20 Metern einen

Distanzschuss wagte. Ansonsten war der FC Schalke 04 in

der zweiten Halbzeit drückend überlegen und beendete das

Spiel nach einem Doppelback von Breel Embolo, einem

Treffer von Bastian Oczipka und drei weiteren Treffern von

Max Meyer mit einem verdienten 0:9.

An dieser Stel le nochmals ein herzl iches Dankeschön an den

FC Schalke 04 und allen Beteil igten, die dieses tol le Highl ight

im Energieversumstadion im Heidewald ermöglicht haben.

Desweiteren wünscht der FC Gütersloh den Gästen aus

Gelsenkirchen nach der Länderspielpause noch eine

erfolgreiche Saison!

SCHALKER
TORFESTIVAL IM
BENEFIZSPIEL
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1 . MANNSCHAFT

FC Gütersloh: Libera (45. Hisamatsu), Tosun (45. Karadag), Beuckmann (45. Niketta), Schubert (45. Balaskas), Wieckowicz (45.

Gashi), Kaptan (45. Abrashi), Rak (45.Schröder), Azrioual, Aygün (45. Böhler), Gündogan (45. Cesarek), Kina (45. Flaskamp)

FC Schalke 04: Langer, Mc Kennie (65. Naldo), Insua Blanco, Geis, Meyer, Reese (65. Caliguri), Stambouli , Coke, Embolo,

Fleckstein (64. Oczipka), Taitague (46. Schöpf)

Tore: 0:1 Coke (28.), 0:2 Coke (30.), 0:3 Meyer (36.), 0:4 Embolo (49.), Embolo (57.), 0:6 Meyer (64.), 0:7 Oczipka (67.), 0:8

Meyer (84.), 0:9 Meyer (86.)
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FCG-JUGEND MIT WECHSELHAFTEM
SAISONSTART
Die jüngeren Jugendteams des FC Gütersloh sind mit fünf

Siegen und vier Niederlagen in die neue Saison gestartet. So

überzeugten die D1 -Junioren mit einem 6:0-Sieg gegen die SG

Bokel. Eine Altersklasse tiefer kassierten die E1 und die E2 zum

Auftakt der Quali-Phase Niederlagen, während die E3 und die

E4 (Foto oben) wichtige Siege holten. Die beiden F-Junioren-

Teams kamen jeweils mit Siegen aus den Startlöchern. Die B-

Junioren und die C-Junioren absolvierten dagegen ihre letzten

Vorbereitungsspiele.

Für die B-Junioren

wird es erst am nächsten Wochenende in der Bezirksl iga Ernst.

Das Team von Andreas Peterburs verlor das Vorbereitungsspiel

gegen den SV Spexard mit 2:4. Die Gäste lagen zur Pause mit

2:0 vorne. Nach dem Seitenwechsel trafen dann Fabian Heinz

(zum 1 :2) und Karim Yehia (zum 2:4) für den FCG. In der

Bezirksl iga empfangen die B-Junioren am ersten Spieltag das

Team von Preußen Espelkamp. Die C-Junioren mussten sich im

Testspiel gegen den VfL Hiddesen mit 0:2 geschlagen geben.

„Wir sind zum Anfang stark aufgetreten. Das 0:2 gegen eine

Bezirksl iga-Mannschaft kann sich sehen lassen“, lautete das

Fazit von FCG-Trainer Horst Gmehling, der mit seiner

Mannschaft zum Saisonstart gegen SW Marienfeld spielt.

Die D-Junioren des FCG

erwischten einen perfekten Start in die neue Saison. Die Jungs

von Emre Aydin gewannen bei der SG Bokel mit 6:0. Die D2-

Junioren unterlagen bei SCW Liemke dagegen mit 1 :2.

Bei den E-Junioren schickt der FC Gütersloh gleich vier

Mannschaften ins Rennen. Die E1 verlor ihr Auftaktmatch bei

einem sehr starken SC Verl mit 0:4. „Wir sind mit der Leistung

der Jungs sehr zufrieden“, sieht Trainer Oliver Eichstädt die

Niederlage gegen Verl gelassen. Eichstädt und sein

Trainerkollege Levin Rethage wissen, dass noch viel Arbeit

wartet. Großes Pech hatten die E2-Junioren, die bei der E2 der

SG Druffel mit 2:5 verloren. Der FCG traf mehrfach das

Aluminium, kämpfte sich nach einem 0:3-Rückstand wieder auf

2:3 heran, kassierte am Ende aber zwei Konter zum 2:5-

Endstand. Die E3-Junioren machen da weiter, wo sie als

ehemalige F1 -Junioren aufgehört haben. Das Team gewann mit

9:3 bei der E4 des SV Spexard. „Das war ein tol les Spiel

unserer Mannschaft. Die Jungs haben von Anfang an den Ball

laufen lassen und waren hoch konzentriert in der Defensive. Wir

haben ganz klar das Tempo bestimmt und gute Spielzüge

gezeigt“, war Trainer George Sakalakis begeistert. Zur Pause

führten die Gütersloher schon mit 5:2. Für die E4-Junioren

stand am ersten Spieltag schon das Spiel des Jahres auf dem

Programm. Die Hälfte des Teams spielte gegen ihre alte

Mannschaft und gegen ihre Schulfreunde. Da war die Motivation

natürl ich besonders groß. Gegen die E4 des FSC Rheda stand

es zur Pause noch 0:0, doch dafür ging’s in der zweiten Halbzeit

richtig zur Sache. Rheda ging kurz nach dem Wiederanpfiff

durch einen Doppelschlag mit 2:0 in Führung. Doch die

Gütersloher hielten dagegen und kamen furios zurück. Der FCG

ging mit 4:2 in Führung, musste zwar noch den Anschlusstreffer

hinnehmen, brachte den 4:3-Sieg dann aber clever nachhause.

„Das war ein hochklassiges E-Jugendspiel. Al le unsere Spieler

haben einen super Job gemacht“, freute sich Trainer Matthias

Kehne. Leon (2), Max und Petrus trafen für den FC Gütersloh.

Zwei Siege holten die beiden F-Junioren-Teams. Die F1

besiegte SW Marienfeld mit 5:3, während sich die F2 gegen die

F4 des SV Spexard mit 4:3 durchsetzte. Die G-Junioren

machten es wieder das Oberl iga-Team gegen Schalke und

verloren bei Victoria Clarholz mit 0:9.

JUGEND
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STRESSIGER 4:2-SIEG
FÜR DIE ZWEITE

Dieses Spiel war nichts für schwache Nerven: Die zweite

Mannschaft des FC Gütersloh schien schon nach fünf Minuten

auf der Siegerstraße, geriet plötzl ich ins Straucheln, um dann

bei Anadoluspor Harsewinkel doch noch mit 4:2 (2:2) zu

gewinnen. Torwart Jan Laser hielt den Sieg fest, als er beim

Stande von 3:2 einen Elfmeter parierte. "Wir haben leichtfertig

einen ruhigen Sonntag verschenkt. Danach war es ein

kampfbetontes Spiel mit einem verdienten Sieg für uns", musste

Trainer Andre Pählig nach dem Spiel erstmal durchatmen. In der

Tabelle der Kreisl iga B belegt die Zweite des FCG weiter den

dritten Platz mit zehn Punkten aus vier Spielen.

Es hätte wirkl ich ein ruhiger Sonntag werden können. Björn

Zöchling brachte sein Team in der Anfangsphase mit einem

Doppelschlag in Führung (3./5.). In der 21 . Minute mussten die

Harsewinkeler wegen einer Notbremse auch noch eine Rote

Karte hinnehmen. Was sollte jetzt eigentl ich noch schief gehen?

Doch die dezimierten aber kampfstarken Harsewinkeler

schlugen zurück. Innerhalb von drei Minuten stand es plötzl ich

2:2 - darunter war ein Elfmeter für die Gastgeber. In der zweiten

Halbzeit war dann viel Geduld gefragt. Das Pählig-Team nahm

den Kampf an. Die Geduld zahlte sich aus: Als Kevin Böhler im

Strafraum gefoult wurde (71 .), zeigte der Schiedsrichter erneut

auf den Elfmeterpunkt - diesmal für den FCG. Jul ian Aistermann

verwandelte sicher zum 3:2. Doch die Entscheidung war auch

das noch nicht. Einige Minuten später gab es den dritten

Elfmeterpfiff - diesmal wieder für Anadoluspor Harsewinkel. Die

Führung hing am seidenen Faden, doch Jan Laser parierte

glänzend und bewahrte sein Team vor dem Ausgleich. Fast im

direkten Gegenzug drückte Kevin Böhler nach tol ler Vorarbeit

von Björn Zöchling den Ball zum 4:2 über die Linie. Das sollte

dann endlich die Entscheidung sein.

FC Gütersloh I I : Laser, Gashi (80.), H. Keskincioglu, Groß,

Biehl, M. Mertens, Böhler (83. R. Mertens), Balaskas, Meyndt

(65. B. Keskincioglu), Zöchling, Aistermann.

Tore: 0:1 Zöchling (3.), 0:2 Zöchling (5.), 1 :2 Saban (28.), 2:2

Kaya per Elfmeter (30.), 2:3 Aistermann per Elfmeter (73.), 2:4

Böhler (80.).

SPIELBERICHT
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TABELLE 2. MANNSCHAFT
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NACHRICHTEN

NEUES TEAM: FC GÜTERSLOH II I
WILL OBEN MITMISCHEN

Die neue dritte Fußballmannschaft ist endgültig beim FC

Gütersloh angekommen. Nachdem sich die Freigaben für das

Team wochenlang hinzogen, konnte das Team am dritten

Spieltag zum ersten Mal ins Geschehen eingreifen. Die „Dritte“

besiegte B-Liga-Absteiger FC Sürenheide klar mit 4:1 und

unterstrich ihre Ambitionen in der Kreisl iga C. „Wir wollen oben

mitspielen“, hat sich Trainer Baki Kizi laslan mit seiner

Mannschaft vorgenommen.

Der Start beim FCG verl ief al lerdings relativ holprig. Kizi laslan

und sein Team mussten viel Geduld aufbringen, weil sich der

BSC Rheda als ehemaliger Verein und der FC Gütersloh als

neuer Verein lange nicht einigen konnten. In den ersten beiden

Spielen vertrat sogar ein

Aushilfsteam mit Spielern der

zweiten Mannschaft,

Jugendtrainern, Fans und

ehemaligen Fußballern die

neue „Dritte“. „Das war natürl ich

sehr schwierig für uns, in den

ersten beiden Spielen

zuschauen zu müssen. Wir

haben dabei aber die volle

Unterstützung vom Verein und

vor al lem vom Vorstand

erhalten. Das hat uns sehr

gefreut und sehr geehrt“, freut

sich Kizi laslan über die

Rückendeckung für seine

Mannschaft.

Das Team besteht vorwiegend aus rumänischen Fußballern, die

in der letzten Saison mit dem BSC Rheda in die Kreisl iga B

aufgestiegen sind. Kizi laslan und seine Spieler haben also

schon bewiesen, dass sie in der Kreisl iga C etwas bewegen

können. Allerdings wird es ein langer Weg nach oben, denn in

der Liga gibt es gleich mehrere Aufstiegsaspiranten. Der FCG-

Trainer, der von Co-Trainer Mihai Turica unterstützt wird, traut

besonders FSC Rheda I I I , FC Sürenheide, SCW Liemke I I und

ASC Suryoye Gütersloh eine Menge zu. Baki Kizi laslan wil l mit

seiner Mannschaft aber nicht nur sportl ich überzeugen: „Wir

wollen uns beim FC Gütersloh voll integrieren und den

Aufschwung des FCG unterstützen.“

Der Kader des FC Gütersloh I I I : Madalin Alexandru Spanache, Leonard-Constantin Iordache, Pohstmair-Eatal is Zafiu, Emil

Nita, Mihai Turica, Denis Rudolf, Mihai Turlea, Marian Cristea, Emonil-Emanuel Hantea, Adrian Gilea, Bogdan Scurtu, Stefan

Bogdan Ghinea, Alexandru Stefan Apostol, Toni Sauer, Constantin Daniel Tudose, Baki Kizi laslan, Vasile Cristian Gabor und

Alexandru-Gheorghe Anca.
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FCG-FREUNDESKREIS
STARTET AKTION
„TOR-PATEN“
Die Fans des FC Gütersloh haben in Eigeninitiative eine Aktion

gestartet. Der Freundeskreis des FCG sucht „Tor-Paten“, die erste

Mannschaft und gleichzeitig die Jugendabteilung unterstützen. Die

Idee ist so einfach wie effektiv: Für jedes erzielte Oberl iga-Tor

spendet jeder Tor-Pate einen Euro. Je mehr Tor-Paten sich finden,

desto mehr Geld kommt zusammen. Die Einnahmen kommen zu

gleichen Teilen der Mannschaftskasse der ersten Mannschaft und

der Jugendabteilung zu Gute. Ansprechpartner für die Aktion sind

Dagmar Barkey (01 51 /2350551 9; E-Mail : d61 barkey@gmx.net)

und Jürgen Osthus (01 76/72405930; E-Mail :

otti .osthus@online.de). Der FC Gütersloh sagt den Tor-Paten und

Initiatoren Danke!

Jürgen Osthus vom Freundeskreis des FC Gütersloh

(l inks/hier mit Rüdiger Wittenstein von der „3. ManSchafft“)

ist einer Initiatoren der Aktion „Tor-Paten“.

NACHRICHTEN
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Trainingsgelände
Sportplatz Süd (an der Janusz Korczak Schule)
Alter Hellweg
33334 Gütersloh

Oliver Eichstädt, Jugendleiter
oliver.eichstaedt@fcguetersloh.com - 05241 -708835

Jörg Rudolf, Jugendgeschäftsführer, Passwesen,
Turnierorganisator
joerg.rudolf@fcguetersloh.com

David Aslan, Platzwart
0176-83203542

TRAINER

B JUGEND Andreas Peterburs
peterburs-metallbau@gmx.de
Di 1 8:30 – 20.00 Uhr und Mi 1 8:30 – 20.00 Uhr

C JUGEND I Horst Gmehling
desindok@gmail.com
Mi 17 – 19 Uhr und Fr 17 – 1 8.30 Uhr

D JUGEND I Emre Aydin
emre.aydin@dvag.de
Di und Do 17 – 1 8.30 Uhr

D JUGEND II Radik Janzen
matschato@web.de
Di und Fr 17 – 1 8.30 Uhr

E JUGEND I Oliver Eichstaedt
oliver.eichstaedt@fcguetersloh.com
Di und Fr 17 – 1 8.30 Uhr

E JUGEND II Oliver Eichstaedt und Levin Rethage
Di und Fr 17 – 1 8.30 Uhr

E JUGEND II I George Sakalakis
george.sakalakis@fcguetersloh.com
Mo und Mi 17 - 1 8.30 Uhr

E JUGEND IV Matthias Kehne
kehne1 9@web.de
Mo und Mi 17 – 19 Uhr

F JUGEND I + I I Rafael Laschok
rafaellaschok81 @gmail.com
Di und Do 17 – 1 8.30 Uhr

G JUGEND Marcel Knass
marcel@mediaetiquette.de
Di und Do 17 – 1 8.30 Uhr

KONTAKTDATEN JUGENDABTEILUNG

JUGEND
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